
Im August 2014 laden wir Sie zu Zeit-
reisen ein! Der Veranstaltungsraum
der Berolina, Neue Jakob Str. 30,
wird zum Virtuellen Mauer_ZeitLa-
bor,  in dem Sie mit Hilfe der digita-
len Rekonstruktion „Virtuelle Mauer
ReConstructing the Wall“ Teile des
ehemaligen Grenzgebiets und des
Heinrich-Heine-Viertels - von den
60er Jahren bis in die Gegenwart - in
einer lebensgroßen Projektion inter-
aktiv begehen können.

Virtuelle Mauer_ZeitLabor
macht Station

Mit dem Kunstprojekt Virtuelle Mau-
er_ZeitLabor machen wir, die beiden
Architektinnen und Künstlerinnen
Teresa Reuter und Sabe Wunsch,  ein
Angebot an alle, die sich für die Ge-
schichte des Heinrich-Heine-Viertels
interessieren. Mit Zeitzeugeninter-

views, Zeitreisen in der Virtuellen
Mauer und realen Spaziergängen im
Viertel sowie Zeitzeugencafés wol-
len wir, die vielfältigen Erinnerungen
der älteren Generation und die Neu-
gierde der Jüngeren wecken. Die im
Laufe des Projektes gesammelten Er-
innerungen aller Beteiligten sollen Teil
eines Archivs werden, das wir für die
Nachwelt anlegen wollen.

Ein Neubaugebiet an der Mauer

Viele, die zu DDR Zeiten am Aufbau
des Heinrich-Heine-Viertels beteiligt
waren, leben noch heute hier. Sie sind
ganz besonders eingeladen, sich aktiv
an diesem Erinnerungsprojekt zu be-
teiligen und von der Entstehungszeit,
den städtebaulichen Ideen aber auch
vom Alltag im Neubaugebiet und den
Veränderungen durch die Mauer zu
erzählen.

ebenfalls im Berolina Journal 02/2014
Anfang Juli.

Wenn Sie uns unterstützen wol-
len z. B. auch als Zeitzeuge, dann
melden Sie sich bitte bei Frau
Aeppler (Berolina) Tel: 42 00 75 55
oder direkt bei uns:

Virtuelle Mauer_ZeitLabor
Ein Erinnerungsraum für Austausch, Gespräche und Zeitreisen mit
Spaziergängen durch Vergangenheit und Gegenwart

 Erinnern Sie sich daran, als Kaiser’s noch die Kaufhalle war?
            Waren Sie in der Aufbauzeit des Heinrich-Heine-Viertels dabei?
         Haben Sie Lust die Vergangenheit Ihres Wohnviertels zu entdecken?

In der interaktiven 3D-Installation ‚Virtuelle Mauer/ReConstructing the Wall‘ | HO Kaufhalle ©T+T

Kontakt:
Teresa Reuter | Sabe Wunsch
transfernet@gmx.de
Tel: 030-612 88 789/781
www.virtuelle-mauer-berlin.de



Zeitreisen in der 3D-Installation „Virtuelle Mauer“
       per Joystick an der Mauer entlang spazieren am:
Mi 06. Aug.   | 15 - 18 Uhr
Do 07. Aug.   | 15 - 18 Uhr
Fr 08. Aug.   | 15 - 18 Uhr
Sa 09. Aug.   | 15 - 17 Uhr | danach Stadtspaziergang
Mi  13. Aug.  |  Tag des Mauerbaus | 12 - 13 Uhr
Do 14. Aug.   | 15 - 18 Uhr
Mi 20. Aug.   | 15 - 17 Uhr | danach Stadtspaziergang
Do 21. Aug.   | 15 - 18 Uhr
Mi 27. Aug.   | 15 - 18 Uhr
Fr 29. Aug.   | 15 - 17 Uhr | danach Stadtspaziergang
Sa 30. Aug.   | 15 - 17 Uhr | danach Stadtspaziergang

Stadtspaziergänge mit Zeitzeugen zum Thema Leben

Sa  09. Aug.   | 17 - 19 Uhr
Mi  13. Aug.  |  Tag des Mauerbaus | 10 - 12 Uhr
Mi  20. Aug.   | 17 - 19 Uhr
Fr 29. Aug.   | 17 - 19 Uhr | von Jugendlichen
Sa 30. Aug.   | 17 - 19 Uhr

Mi 13. Aug. 2014 | Tag des Mauerbaus | 15 - 18 Uhr
| Aufbau des Heinrich-Heine-Viertels in den 50er und 60er Jahren
| Veränderungen durch den Mauerbau an der Sektorengrenze

Fr 15. Aug. 2014 | 15 - 18 Uhr
| im Rahmen des Workshops „Ottokar und die Zeitmaschine“
mit Kindern u.a. des Kinderzentrums Ottokar

Fr  22. Aug. 2014 | 15 - 18 Uhr
| Leben und Alltag im Heinrich-Heine-Viertel in den 70er und 80er Jahren
| Konzepte des industriellen Wohnungsbaus | Veränderungen nach 1989

Workshops mit Kindern und Jugendlichen | mit Voranmeldung

12. - 15. 08. 2014   Workshop_Ottokar und die Zeitmaschine
26. - 29. 08. 2014   Workshop_Jugend im Heinrich-Heine-Viertel

An jeweils drei Tagen erfahren Kinder und Jugendliche mehr über die
Geschichte ihres Stadtviertels, laden zu Zeitzeugencafés ein und werden
bei Stadtführungen zu Mauerspezialisten.

Virtuelle Mauer_ZeitLabor
Programm August 2014

Im Veranstaltungsraum der Berolina, Neue Jakobstr. 30 wird vom 06. - 30. August 2014 ein Raum eröffnet, in dem
vielfältige Erinnerungen und Eindrücke der älteren Generation und die Neugierde der Jüngeren geweckt werden.

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch | Spenden sind willkommen | Der Eintritt ist frei!

gefördert von: Ralf Zimmermann GmbH


